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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

WLSG Nürnberg II : ESV Flügelrad Nürnberg II 
Montag, 29.01.2024, 19:30 Uhr

ESV Flügelrad Nürnberg II stockt Punktekonto gegen WLSG 
Nürnberg II auf

Auch dank Hans Günter Rösch, welcher ungeschlagen blieb, konnte der ESV Flügelrad Nürnberg II
das Auswärtsspiel bei der WLSG Nürnberg II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) mit 8:4 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Hans Günter
Rösch den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Meyer /
Glatzel das Spiel mit 1:3 gegen Brand / Wittig abgaben und eine Niederlage kassierten. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten anschließend Amir / Brunner beim 2:3 gegen Heinrich / Rösch.
Das Spiel verloren Amir / Brunner dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Peter Meyer im Match gegen Jens Brand, das 0:3 verloren ging. Khalil
Amir kam mit der Spielweise von Sebastian Heinrich am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jens Glatzel beim 11:5, 9:11, 11:5, 11:2 gegen Peter
Wittig doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Fabian Brunner bei seiner 1:3-Niederlage
von Hans Günter Rösch dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Mit 3:11, 11:9, 8:11, 7:11 verlor anschließend Peter Meyer seine Partie gegen
Sebastian Heinrich, in die Meyer im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Völlig
ungefährdet war wiederum der Sieg von Khalil Amir gegen Jens Brand nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:4, 9:11, 11:9 nicht verloren. Den Sieg von Hans Günter Rösch konnte Jens
Glatzel im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mittlerweile stand es damit 3:6. Fabian Brunner bekam seinen Gegner Peter Wittig beim
deutlichen 6:11, 5:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Jens Glatzel bezwang anschließend Sebastian
Heinrich in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Meyer über die 1:3-
Niederlage gegen Hans Günter Rösch hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird die WLSG Nürnberg II am 05.02.2024 gegen den TSV 1904 Feucht V
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.02.2024 gegen Eintracht Falkenheim Nürnberg II mitnehmen.

 Statistik:
 WLSG Nürnberg II

Doppel: Meyer / Glatzel 0:1, Amir / Brunner 0:1 
Einzel: P. Meyer 0:3, K. Amir 2:0, J. Glatzel 2:1, F. Brunner 0:2 
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 ESV Flügelrad Nürnberg II
Doppel: Brand / Wittig 1:0, Heinrich / Rösch 1:0 
Einzel: S. Heinrich 1:2, J. Brand 1:1, H. Rösch 3:0, P. Wittig 1:1


